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Ein neues Jahr…
wie schnell ging das alte vorbei. Wenn
man sich umschaut..…es sieht nicht
gerade viel versprechend aus in der
Welt. Worte von Martin Luther King
trösten mich:
„Komme was mag. Gott ist mächtig.
Wenn unsere Tage verdunkelt sind und
unsere Nächste finsterer als tausend
Mitternächte, so wollen wir stets daran
denken, dass es in der Welt eine große,
segnende Kraft gibt, die Gott heißt. Gott
kann Wege aus der Aussichtslosigkeit
weisen. Er will das dunkle Gestern in
ein helles Morgen verwandeln – zuletzt
in den leuchtenden Morgen der
Ewigkeit.“

Aber, werde ich dabei sein in der
Ewigkeit? Gottes Wort hilft mir weiter:

„Wer an den Sohn Gottes glaubt,
der hat das ewige Leben.“
(Joh. 3,36a)

Es ist eigentlich klar und deutlich, was
Johannes der Täufer hier über Jesus
sagt, und es ist auch ganz einfach: Wer
an Jesus glaubt, hat das ewige Leben.
Wie einfach. Ich muss nur an Jesus
glauben und ihm nachfolgen, und dann
bin ich auf dem richtigen Weg. Und
gleichzeitig ist es so schwierig, denn
sonst würden viel mehr Menschen an
Jesus glauben und die christlichen
Gemeinden und Kirchen wären voll mit
begeisterten Anhängern Jesu. Sie sind
es aber leider nicht. Liegt es an dem
Anspruch Jesu, nur er sei der Weg zum
Vater, den viele Menschen für
unangemessen und nicht mehr
zeitgemäß halten? Liegt es daran, dass

das ewige Leben für viele Menschen so
wenig greifbar ist und sie lieber hier und
jetzt leben wollen? Dabei bietet die
Nachfolge Jesu schon hier und jetzt jede
Menge Zugewinn für mein leben
(zeigen wir es zu wenig?).

Was willst du, zusammen mit deiner
Gemeinde, in diesem Jahr tun, damit
mehr Menschen anfangen, an Jesus
als den Sohn Gottes zu glauben?
Möglichkeiten gibt es genug. Mach mit
und bete! Es lohnt sich!

Die Aussage „Wer an Jesus glaubt, der

hat das ewige Leben.“ ist eine ganz feste

Zusage, kein: „der hat es eventuell“
oder: „der hat es unter folgenden
Bedingungen“ und auch nicht: „der hat
es, wenn Gott gerade gut gelaunt ist“.
Nein! Wer Jesus vertraut, auf ihn als
seinen persönlichen Erlöser vertraut,
wer eine enge Beziehung zu ihm aufbaut
und sein Leben nach den Vorstellungen
Gottes gestaltet – und das bedeutet: an
Jesus glauben und ihm nachfolgen -, der
hat das ewige Leben. Auf Gott kannst
du dich verlassen! Sein Wort ist wahr!

Von guten Mächten….
Ich sagte zu dem Engel, der an der
Pforte des neuen Jahres stand: „Gib mir
ein Licht, damit ich sicheren Fußes der
Ungewissheit entgehen kann!“
Aber er antwortete: „Geh nur hinein in
die Dunkelheit und lege deine Hände in
die Hand Gottes! Das ist besser als ein
Licht und sicherer als ein bekannter
Weg!“
(Gleichnis eines chinesischen Christen)

Bibelkreise:
Wir sprechen über diverse Glaubens-
und Lebensfragen mit Antworten aus

der Bibel:

dienstags: 1000 bis 1200

Bingerbrück, Stromberger Str. 36c, bei
Inge Juten-Lorch, Hs, C, 5. Stock
Achtung: am 1. 1. 08 kein Hauskreis!

mittwochs: 1900 bis 2100

bei Nina + Berthold Adamitza, Bingen-
Dietersheim, Sandstr. 31e

Achtung: am 2.1.08 kein Hauskreis!

Frauenabend:
Mittwoch, 23.01.2008, 1900 bis 2100

in Bad Kreuznach
mit dem Thema: Neue Hoffnung!

Mitfahrgelegenheiten anfragen bei
Bettina oder Nina

Jugendgruppen:
Die jüngeren Kids treffen sich

Freitag, 11. Jan. 2008, 14.30 bei Nina
Freitag, 25. Jan. 2008, 14.30 bei Nina

Unser Thema:
Gespräche – Lieder – Spiele

Evtl. Schlitten fahren oder Schneemann
bauen – falls es schneit!

Die Jugendlichen treffen sich
bei Nina:

Freitag, 18. Jan. 2008, 15. 00

Thema: Wir sprechen über christl.
Glaubensgemeinschaften

Freitag, 01. Febr. 2008, 15. 00

Probe Lobpreisteam:
Jeden Mittwoch um 16.30 bei Nina.

Gebetstreff:
(Ort nach Absprache in verschiedenen Familien)

Donnerstag, 03. 01.2008 20. 00

bei Fam. Bancic

Dienstag, 15. 01. 2008, 20. 00

bei Fam. Adamitza

Dienstag, 29. 01.2008 20. 00

bei Fam. Keinath

Unsere Lobpreisgottesdienste

Samstag, 05.01.2008 1700

(Predigt: Patchworkpredigt)

Samstag, 12.01.2008 1700

(Predigt: Pastor Gerhard Engelmann)

Samstag, 19.01.2008 1700

(Predigt: Pastor Jürgen Nensel)

Samstag, 26.01.2008 1700

(Predigt: Dorothea Starek)

Die Kinder werden während der Predigtzeit von
unseren Kinderdienst-Mitarbeitern liebevoll
betreut bzw. haben ihren eigenen
Kindergottesdienst.

Wir möchten Menschen einladen, mit uns
zusammen Nähe Gottes zu erleben, durch
Sein Wort, im Gebet und mit viel
Lobpreismusik. Anschließend gibt es
Gelegenheit für Gemeinschaft und
Gespräche, Austausch, sich näher kennen
zu lernen, etc.

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ich wünsche Euch allen ein
gesegnetes Neues Jahr 2008!

Nina Adamitza

In Jesus
sagt Gott den Menschen,

wie gern er sie hat.
Phil Bosmans
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